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ETF auf chinesische Staatsanleihen

Die Deutsche Asset & Wealth Management (Deutsche AWM) hat den europaweit ersten börsennotierten

Indexfonds (Exchange Traded Fund, ETF) auf den lokalen chinesischen Staatsanleihenmarkt aufgelegt.

Der ETF ist seit heute an der Deutschen Börse gelistet.

Das Listing für die London Stock Exchange ist für den 20.

Juli geplant. Die jährliche Pauschalgebühr des ETF beträgt

0,55 Prozent. Anlageverwalter des ETF ist die Harvest Global

Investments Limited.

„Lokale chinesische Staatsanleihen können eine höhere

Rendite als vergleichbare Staatsanleihen anderer Länder

mit ähnlichen Kreditratings bieten. Wir rechnen daher mit

einer großen Nachfrage nach diesem ETF. Für Investoren

ist interessant, dass chinesische lokale Staatsanleihen

im historischen Vergleich eine geringe Korrelation zu

internationalen Renten- und Aktienmärkten aufweisen“, sagt

Marco Montanari, Head of Passive Investments Asia-Pacific

bei der Deutschen AWM.

„Wir freuen uns, unsere Zusammenarbeit mit der Deutschen

Asset & Wealth Management weiter auszubauen. Der

chinesische Markt entwickelt sich weiter und öffnet sich

zunehmend für ausländische Investoren. Vor diesem

Hintergrund wollen wir weitere Produkte einführen, um

Anlegern Zugang zur zweitgrößten Wirtschaft der Welt zu

verschaffen“, so Peng Wah Choy, Chief Executive Officer von

Harvest Global Investments Limited.

China wird derzeit von den Ratingagenturen Standard &

Poor’s, Moody’s und Fitch mit AA-, Aa3 beziehungsweise

A+ bewertet. Die chinesischen Behörden führen derzeit

eine Reihe von Wirtschaftsreformen einschließlich der

Liberalisierung der Finanzmärkte durch, um eine vollwertige

Marktwirtschaft aufzubauen. Vor der Lancierung dieses ETFs

war im Januar 2014 bereits der db x-trackers Harvest

CSI300 Index UCITS ETF (DR) aufgelegt worden. Er ist der

erste physisch replizierende ETF Europas, der den lokalen

chinesischen CSI300 A-Aktien-Index nachbildet.

Hintergrundinformationen zu China:

• Das CIO Office der Deutschen AWM rechnet für

Chinas Wirtschaft mit einem Wachstum von 6,8

Prozent für 2015 sowie mit einer Beschleunigung im

zweiten Halbjahr gegenüber dem ersten Halbjahr.

Zudem erwartet es weitere Zinssenkungen.

• China hat mit einem Volumen von 5,5 Bio. US-

Dollar den drittgrößten Anleihenmarkt der Welt.

7 Die Staatsverschuldung Chinas beträgt 22,4

Prozent und ist damit vergleichsweise niedrig.

• Laut Deutsche Bank Research wird die chinesische

Wirtschaft zwar schrittweise an Tempo verlieren,

aber dennoch weiterhin eine der höchsten

Wachstumsraten der Welt aufweisen. Deutsche

Bank Research erwartet außerdem weitere geld-
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und finanzpolitische Lockerungsmaßnahmen sowie

aggressive Privatisierungs-programme.

• Ziel des chinesischen Reformprogramms ist es,

die Binnennachfrage zu stärken, eine Wende

von Staatsunternehmen hin zu einer stärker

privatisierten Wirtschaft zu vollziehen, die

Kapitalallokation zu verbessern, die Effizienz zu

steigern und den Renminbi als internationale

Anlagewährung zu etablieren.
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